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Schachteam beendet Saison 
auf Platz drei 
 

Im Spitzenspiel der Schach-Bezirksliga Mitte musste der zweitplatzierte 
PSV Ribnitz-Damgarten zum Saisonfinale beim Tabellenführer SSC 
Rostock IV ein Unentschieden. 

Rostock. Im Spitzenspiel der Schach-Bezirksliga Mitte musste der zweitplatzierte PSV 
Ribnitz-Damgarten zum Saisonfinale beim Tabellenführer SSC Rostock IV ein 
Unentschieden erreichen, um den hervorragenden Platz zu behaupten. Letztendlich fehlte 
dazu bei der knappen 3,5 zu 4,5-Niederlage nicht viel. 

Es kam zu der erwartet stark umkämpften Auseinandersetzung zwischen den beiden 
ausgeglichen besetzten Teams. Nach etwa vier Stunden Spielzeit und sechs zum Teil sehr 
turbulent verlaufene Remispartien durch Klaus Eckermann, Thomas Flögel, Jens Claus, 
Victor Ochei, Dieter Ehrich sowie Wolfgang Heyden gingen die Gastgeber mit 4:3 in 
Führung. 

Im letzten Spiel versuchte Horst Wehrmann mit dem Vorteil eines Mehrbauern alles, um das 
Mannschaftsunentschieden zu erreichen. Er musste aber schließlich nach fast fünfstündiger 
Spielzeit in das Remisangebot seines Gegenspielers einwilligen. 

Die PSV-Mannschaft hat sich nach dem fünften Platz im Vorjahr mit dem diesjährigen dritten 
Tabellenrang weiter stabilisiert. Davon zeugen fünf Siege und zwei Unentschieden bei zwei 
knappen Niederlagen im Saisonverlauf. 

Tabellenspitze 
1. SSC Rostock IV 17:1  
2. SFO Warnemünde II 13:5  
3. PSV Ribnitz-Damgarten 12:6  
4. Think Rochade - SC HRO 11:7  
5. SG Güstrow/Teterow II 9:9 
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